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Willi-Schwand zu verkaufen 
Das Alp leben klingt immer sehr idyllisch und entspannt, jedoch geht das 
geschickte Handwerk, eine Alp zu betreiben, immer mehr verloren. Nun steht 
die Willi-Schwand am Abgrund. Die Alp ist bei einem «Zürcher Bänker» 
verschuldet und steht daher nun zum Verkauf.

Die Willi-Schwand ist ein Alp im 
bezaubernden Balsthal, Solothurn. 
Es gibt nicht nur eine  
Alphütte, sondern auch eine 
anliegende Wiese und einen Wald. 
Auf der grossen Wiese können nicht 
nur Landwirtschaft betrieben werden,  
es ist auch perfekt geeignet um ein 
Zeltlager darauf zu erstellen, bei 
welchem die Vordachbauten nicht zu 
wenig Platz haben. Jedoch ist das 
Zelten nicht jeden Mannes Sache, 
somit kann man perfekt in der an-
liegenden Hütte ein Massenlager 
durchführen.

Wie weiter? 
Nun möchte der Bänker die Alp 
verkaufen. Er hat nichts mit dem 
Älplerleben am Hut. Somit verkün-
dete er beim letzten Interview, dass 
er die Alp verkaufen möchte.  
Sein grosses Traumziel wäre, dass 
er das Grundstück einem Makler 
verkaufen kann, welcher ein risen 
Panoramahotel auf dem Grundstück 
erbauen möchte.  
Doch diese Aussage sorgte für 
grosse Aufregung und der Zürcher 
Bänker stiess auf grossen Wider-
stand. Somit kam er auf den Ent-
schluss, dass er der Willi-Schwand 
noch einen letzten Versuch geben 
möchte, bevor der Hotelbau in 
Gang gesetzt wird.

Stellen Besetzung 
Damit die Alp weiter betrie-
ben werden kann, sind vollgen-
de Stellen anzutreten. Es werden 
gesucht: ein «Geisehirt» welcher 
Herzblut für die Ziegen hat, damit 
weiter Käse gemacht werden kann. 
Jedoch wird für dieses auch einen 
Käser gesucht. Weiter wird für die 
bezaubernde Küche eine Kräuter-
frau gesucht, welche sich mit den 
Kräuter in Balsthal auskennt.  
Nun benötigt es noch einen Älpler, 
welcher sich für die Tradition ein-
setzt und zwischendurch ein Fest 
steigen lässt.  
Bei Interesse einer solch einzig-
enartigen Aufgabe, melde dich 
doch an oder bei Fragen, kannst 
du dich bei den folgenden Seiten 
aufgeführten Personen melden.  
Es wird auf jede Hilfe gezählt.

Eine Alp bringt viel Handwerksge-
schick mit sich  
Die Willi-Schwand pflegt das tra-
ditionelle Älplerleben. Somit wird 
eigener Käse produziert, darunter 
auch einmaligen Geisenkäse. Die 
Älpler-Kilbi sowie das Schwingfest 
dürfen nicht zu kurz treten.  
Die bezaubernde Küche bekommt 
ihren einzigartigen Geschmack durch 
die selbst gepflückten Kräuter.  
Das klingt alles sehr schön, aber 
die ganze Arbeit ist vernachlässigt 
worden und somit fielen nach und 
nach die Gäste aus. Das Ganze 
führt nun dazu, das die 
Willi-Schwand total verschuldet bei 
einem Zürcher Bänker ist.

Alp-Hütte 

Wili-Schwand Wiese 



Personen / Leitungsteam
Auf das Zeitungsinserat haben sich 6 Personen 
gemeldet. 
 
Lagerleiter 
Zürcher Bänker: Philipp Kneubühler v/o Minu 

Leitungsteam
Käser: Lukas Blümli v/o Tadeus
Älplerin: Patrizia Kneubühler v/o Nox
„Chrüterfroueli“: Natalie Wüest v/o Meeko
Geisenhirte: Andreas Kneubühler v/o Globi
Überraschungsperson: Davine Bachmann v/o  
      Pumba

Allgemein das Lager und Programm 
Unseren Lagerplatz teilen wir auch dieses Jahr 
wieder mit der Pfadistufe. Jedoch wird das 
Lager separat durchgeführt und sie haben auch 
ihr eigenes Lagerthema.  
Die Pfadistufe übernachtet in Zelten und 
erbauen Vordächer auf der Alpwiese, in wel-
chen sie sich aufhalten und essen. Die Wolfs-
tufe übernachtet in der Alphüte. Unser 
Mittelpunkt der Lagerwoche ist es, die 
Willi-Schwand vor dem Verkauf zu retten. Die 
6 Personen welche sich bereits für die 
Aufgabe gemeldet haben, sind vollig überfordert 
und benötigen dringend helfende Kraft die Alp 
zu betreiben. 
Jedoch ist das nicht unses einzige Ziel, wir 
bestreben eine einzigartige Lagerwoche, bei 
welcher alle Spass haben. Daher haben wir 
unser Lagerprogramm auch so gestaltet, das 
für jeden Teilnehmer etwas dabei ist. Sei es, 
selbst mal zu Kochen, die Natur mittels Kräu-
terkunde zu geniessen, sich gegenseitig in 
Sportaktivitäten zu messen oder sich einfach 
zurücklehnen und das Lagerfeuer zu geniessen.

Lagerstart und Lagerende 
Das Sommerlager findet vom 6. Juli bis 12. 
Juli statt. Wir treffen uns am 6. Juli um 08:30 
Uhr in Willisau am Bahnhof und kommen am 
12. Juli um 16.00 wieder in Willisau am 
Bahnhof an. 
Diese Jahr findet das Lager nicht wie gewohnt 
von Samstag bis Samstag statt, sondern nur 
von Samstag bis Freitag.

Lagerstart in Willisau

Mottoeinsteig



Lagerregeln
Wie jedes Jahr gilt während des Sommerlagers striktes Alkoholverbot, sowie ein Verbot von 
Drogen oder Tabakwaren (auch Schnupftabak). Bei nicht Einhalten dieser Regeln, werden die 
Eltern unverzüglich informiert und wir nehmen uns das Recht vor, die Kinder wieder nach Hause 
zu schicken. In diesem Fall, wird der Lagerbeitrag nicht zurückerstattet.

Lagerpost
Da wir dieses Jahr ein supergutes Küchenteam 
haben, wird das Schicken eines «Frässpäckli» 
nicht notwendig sein. Wenn sie ihrem Kind 
jedoch etwas schicken möchten, wird das Päckli 
auf alle Kinder gerecht verteilt. Das Päckli kann 
an die Lageradresse geschickt werden.

Notfalltelefon
Wenn sie ihrem Kind etwas Wichtiges mitteilen 
müssen, können sie uns unter dieser Nummer 
das ganze Lager rund um die Uhr erreichen.
Julia Kneubühler v/o Jöö: 076 282 20 46

Zecken und anderes Ungetier
Wir empfehlen im Voraus eine Zeckenimpfung 
zu machen, so wie uns einen guten Zecken-
spray mitzunehmen, da wir in einem Zecken-
gebiet mit erhöhtem FSME- Risiko (Frühsom-
mer-Mengino-Enzephalitis) befinden werden.

Müller Franz   z.H. Pfadi Willisau
Vorname Name v/o Wölfliname 
Höngen 7
4712 Laupersdorf

Theater

Kino Abend
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Medikamente
Sollte ihr Kind auf Medikamente angewiesen 
sein, bitten wir Sie im Voraus mit der Lager-
leitperson Kontakt aufzunehmen und darüber 
informieren, wie das Medikament gelagert sein 
mus so wie auch wie oft es eingenommen 
werden mus.  
Ansonsten bitten wir Sie, keine Medikamente 
wie Dafalgan, Kopfwehtabletten usw. mitzuge-
ben. Da wir eine super ausgerüstete Apotheke 
dabei haben, wie auch ausgebildete Fachleute 
im medizinischen Bereich unter den Leipterso-
nen dabei sind.  

Fehlt dir noch was?
Sollte dir noch etwas fehlen, kannst du es bei 
Hajk, der offiziellen Material-Bekleidungsstelle 
der Pfadibewegung Schweiz unter 
www.hajk.ch bestellen.

Anmeldung 
Hier sind noch die wichtigsten Daten, um die 
Anmeldung und das Notfallbalatt auszufüllen.
Der Lagerbeitrag beträgt 180 Fr. Für weitere 
Geschwister kostet das Lager 130Fr.
Sollte die Finanzierung auf Grund von finanzi-
ellen Schwierigkeiten nicht möglich sein, können 
sie mit unserer Lagerleiter Philipp 
Kneubühler v/o Minu (Tel. 076 07 61 53) 
Kontakt aufnehmen. Die Angelegenheit wird na-
türlich vertraulich behandelt. Ihr findet bestimmt 
zusammen eine Lösung, damit das Kind trotz-
dem dabei sein kann.

IBAN: CH32 0077 8010 1512 3660 0
Pfadfinderabteilung St. Peter und Paul 
6130 Willisau
 

Versicherung
Die Versicherung ist die Sache des Teilnehmers! 
Während des Lagers, sind alle Teilnehmer Rega 
versichert.

Anmeldeschluss
Wir bitten, dass die Lageranmeldung bis am 
1.Juni 2024 zurückgeschickt wird.

Wanderung

„hei reis“

Lagerprogramm



Wichtig:
Nehmt im kleineren Rucksack den Lunch griffbereit mit, da wir auf der Wanderung zum Lagerplatz 
essen werden und ihr den grossen Rucksack abgeben könnt. Der Rucksack kann bereits am 
27. & 28. Juni 18:00 -20:00 Uhr in das Pfadiheim gebracht werden, damit der Rucksack mit 
der Mulde und dem restlichen Material transportiert werden kann. 

Lege unbedingt eine Kopie deines aktuellen Impfausweises und der 
Krankenkassenkarte der Lageranmeldung bei. Im Fall der Fälle ist Vorsicht besser als 
Nachsicht.

Damit du für unser Abenteuer gut gerüstet bist, solltest du Folgendes dabeihaben:
o Kleiner Rucksack
o Grosser Rucksack – Bequem und richtig eingestellt (keine Koffer!)
o Schlafsack
o Mätteli
o Gut eingelaufene Wanderschuhe
o Turnschuhe und Sportkleider
o Regenjacke & Regenhose
o Gummistiefel
o Jacke
o Pullover
o T-Shirts
o Socken
o Unterwäsche
o Lange Hosen
o Kurze Hosen
o Badehose/Badetuch
o Sandalen/Adiletten/Finken (Hausschuhe)
o Sonnencrème/Sonnenbrille/Kopfbedeckung
o Toilettenartikel (Wenn möglich biologisch abbaubares Shampoo)
o Antibrum, Zeckenspray o.Ä.
o Lunch für Anreise
o Trinkflasche
o Pfadikleidung (Krawatte, Pulli, Uniform – Je nachdem was du hast)
o Singbüechli (falls du eines hast)
o Abtrocknungstuch
o Taschenlampe
o Sackmesser
o Wäschesack – für Dreckwäsche
o Adressen/Marken/Geld für Postkarten


